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Kriſengerüchte
einigen Tagen rauſcht es im Blätterwalde

kriſenhaft Was Dichtung und was Wirklichkeit war
ließ ſich nicht klar erkennen zumal Meldung und

eng miteinander abwechſelten Jetzt ver
breiten neue Nachrichten aus Weimar mehr Licht Das
von der Zentrumsfraktion und der Mehrheitsſozial
demokratie vorbereitete Schulkompromiß für die
Reichsverfaſſung hat danach bei den ſozialiſtiſchen
Mitgliedern der preußiſchen Regierung und guch hei
der bayriſchen Regierung ſcharfen Widerſpruch ge
ſſunden Nun iſt geſtern ein neues Kompromiß formu
liert worden Dadurch wird die Begründung und
Eröffnung von Privatſchulen weſentlich ein
geſchränkt ſo daß es dem Klerus ſchwer wird überall
Kloſterſchulen aufzutun Dafür bleibt das über die
einzelnen Freiſtaaten in der Schulfrage verhängte
Sperrgeſetz beſtehen Es wird alſo nichts an dem
gegenwärtigen Stand der konfeſſionellen Schule in
verſchiedenen Gebieten geändert Da ein Reichsſchul
geſetz bei der Schwierigkeit der Sache vorausſichtlich
noch jahrelang auf ſich warten laſſen wird hätte das
Zentrum mit dieſem Kompromiß in der Schulfrage
einen anſehnlichen Sieg erſtritten Das genügt ihm
anſcheinend aber nicht es hat in Weimar verlangt
daß die preußiſche Schul Notverordnung über die Auf
hebung der geiſtlichen Ortsſchulaufſicht beſeitigt werde
Dagegen hat Miniſter Häniſch proteſtiert aber das
Zentrum blieb auf ſeiner Forderung beſtehen und ließ

Seit

durchblicken daß es andernfalls zur Bildung eines
ſelbſtändigen rheiniſchen oberſchleſiſchen
und ſogar weſtfäliſchen Bundesſtagtes
ſchreiten würde Die Differenzen ſind alſo
in Preußen aufs höchſte zugeſpitzt DieMehrheitsſozialdemokraten in der preußiſchen Landes
verſammlung ſollen nicht geneigt ſein dem Drucke des
Zentrums nachzugeben aber nachdem die Dinge ſich
ſo zugeſpitzt haben werden ſie es ſchließlich wohl
müſſen Die Reichstreue des Zentrums erſcheint bei
dieſer Gelegenheit in beſonders greller Beleuchtung
Die Ratifizierung des Friedensvertrages

Am Montag hat der Staatenausſchuß der
Ratifizierung zugeſtimmt die entſcheidende Sitzung
der Nationalverfammlung findet am Mitt
woch ſtatt Die Fraktionen werden ſich auf die Abgabe
von Erklärungen beſchränken Miniſterpräſident
Bauer wird in einer längeren Rede auf den Frie
densvertrag eingehen Er wird auch erneut die Forde
rung an die Entente richten die deutſchen Krieg s
gefangenen ſo raſch als möglich auszuliefern
Der Miniſter des Aeußern Hermann Müller
wird ſich der Nationalverſammlung vorſtellen und in
längeren Darlegungen auf die letzte Rede Lloyd
Georges näher eingehen Jm übrigen wird er die
Ziele der auswärtigen deutſchen Politik wie ſie ſich
nach der Unterzeichnung des Vertrages ergeben näher
belenchten Die Entſcheidung der Nationalverſamm
lung dürfte nicht zweifelhaft ſein Dieſelbe
M ehrheit die ſchon am 22 Juni der unbedingten
Unterzeichnung des Friedensvertrages zuſtimmte
trotzdem ſich ihre Sprecher auf die Ehrenpunkte feſt
gelegt hatten wird auch diesmal der Regierung ihre
Stimme nicht verſagen wenn es ſich darum handelt
eine vollzogene Tatſache beſtehen zu laſſen Die
Rechtsparteien und die Mehrheit der Demokraten
beharren auf ihrem ablehnenden Standpunkt

die Verkehrsſtreiks
Die Lage hat ſich inſofern nicht geändert als auf

das Erlöſchen des Streikfeuers an der einen Stelle als
bald der Ausbruch der Flamme an einer anderen folgt
Erloſchen iſt der Streik im Bezirk Hannover wie
folgende Meldung zeigt

Hannvver 7 Juli Die Eiſenbahner haben
yeute abend in der Stadthalle beſchloſſen den Streik
bzubrechen und die Arbeit morgen früh wieder auf
unehmen Die Streikleitung wurde beauftragt die

Verhandlungen fortzuführen
Vermutlich hat zu dem Streikabbruch die Ankün

digung des kommandierenden Generals beigetragen
daß er energiſche Maßnahmen ergreifen nötigenfalls
den Belagerungszuſtand verhängen werde Während
nun Hannover ſich vorläufig wenigſtens beruhigt har
droht Hamburg mit dem Ausſtande Die endgül
tige Entſcheidung der dortigen Eiſenbahner ſteht in
deſſen noch aus Zwei weitere Meldungen beſagen

W T Magdeburg 7 Juli Jn einer teilweiſe ſehr erregt verlaufenen Verſammlung der Magde
burger Eiſenbahnarbeiter wurde mit großer Mehrheit
der Beſchluß gefaßt nicht in den Streik zu
treten

W T Bremen 7 Juli Die Eiſenbahner
Bremens beſchloſſen in einer heute abgehaltenen Ver
ſammlung vorläufig nicht in den Streit zu
treten morgen jedoch in den Betrieben eine Ur
abſtimmung vornehmen zu laſſen Es traf ein Tele
gramm vom Deutſchen Eiſenbahnerverband ein in
welchem es heift die Arbeit nicht niederzulegen und
wo es geſchehen iſt ſie wiederaufzunehmen

7

Geſtern beſprach der Haushaltsausſchuß der
preußiſchen Landesverſammlung die Streitlage Mi
niſter Oeſer erklärte die Verwaltung werde alles tun
um die Lage der Arbeiter und Beamten zu verbeſſern
Aus den Beſtänden der Heeresverwaltung werden
41 Millionen Meter Kleiderſtoffe frei die
beſonders kinderreichen Familien der Arbeiter und An
geſtellten zugute kommen ſollen Auch bei Senkung der
Lebensmittelpreiſe werden die Löhne von der
Verwaltung nur langſam abgebaut werden Aber dieſe
Linie der Entwicklung muß mit eiſerner Konſequenz
eingehalten werden kein Streik darf zu einem Ab
weichen davon führen denn wenn wir jetzt nicht Ruhe
und Ordnung ſchaffen ſteht unſere Arbeiterſchaft in
ganz kurzer Zeit troſtloſen Zuſtänden gegenüber Die
Aufhebung der Blockade wird eine Ueberſchwem
mung Deutſchlands mit ausländiſchenWaren bringen und da bleibt uns als wichtigſte

W J

sſtellen ſowie bei Poſtbezug ohne Zuſtellungsgebühr monatlich Mk 1,80 mit der Wochenbeilage

Aufgabe die Förderung unſerer eigenen Produktion
Bei einem Verſäumnis auf dieſem Gebiet in den näch
ſten Monaten verlieren wir jede Ausſicht wieder in
das Weltgeſchäſt hineinzukommen ja wir verlieren
auch die Herrſchaft über den inneren Markt und müſſen
dann Menſchen ſtatt Waren exportieren Unſeren Eiſen
bahnen bleibt dann die traurige Aufgabe die zur Aus
wanderung gezwungenen Arbeiter nach den Häfen zu
befördern

Die Vertreter aller bürgerlichen Parteien
ſtimmten dem Miniſter zu und traten für die Not
wendigkeit ſcharfen Durchgreifens gegen die Streiks
ein Der Vertreter der Unabhängigen beſtritt
das Vorliegen politiſcher Motive bei den Streiks
und machte den Noskeſchen Streikerlaß für das Auf
flammen der Streiks verantwortlich Der ſozial
demokratiſche Vertreter ſtimmte im allgemeinen
den Ausführungen des Miniſters zu und gab ſeiner
Ueberzeugung Ausdruck daß die Streiks und Unruhen
im Lande nicht ohne zentrale Leitung entſtänden Der
Redner vermißte jedoch in der Miniſtererklärung eine
Mitteilung über die Ausgeſtaltung des Mitbeſtim
mungsrechtse der Arbeiter und Angeſtellten Ohne
dieſes werde keine Ruhe und Ordnung kommen Der
Pertreter der Demokraten wies aus Flugblättern und
Sitzungen der Kommuniſten und der Unabhängigen
nach daß politiſche Motive namentlich das Streben
nach dem Sturz der Regeirung tatſächlich mit eine Ur
ſache der Streiks ſeien Der Miniſter erklärte er habe
es nicht für nötig gehalten ſeinen Standpunkt in der
Frage des Mitbeſtimmungsrechts noch einmal darzu
legen Er wünſche daß die Frage der Betriebsräte
recht bald von der Nationalverſammlung erledigt
werde und er ſei feſt entſchloſſen in vertrauensvollem
Zuſammenarbeiten mit den Vertretungen der Arbeiter
und Beamten die Demofkratiſierung der Verwaltung
durchzuführen Gewiß ſeien viele aus wirtſchaftlichen
Gründen in den Streik eingetreten aber es fehlten doch
nicht die politiſchen Motive Der Frankfurter Streik
ſei angeblich wirtſchaftlicher Art geweſen Dabei ſei
weder vor dem Ausbruch noch während des Streiks
der Verſuch gemacht worden mit den zuſtändigen Jn
ſtanzen über die angeblichen Forderungen zu verhan
deln Das widerſpreche ſelbſtverſtändlich allen gewerk
ſchaftlichen Regeln und widerlege die Auffaſſung daß
keine politiſchen Beweggründe mitſpielten

Jn Berlin droht ein neuer Streik
Jn einer ſtarkbeſuchten Verſommlung der Berliner

Verkehrsſtreiker teilte ein Vertreter der Straßenbahn
angeſtellten mit daß die Gas und Elektrizi
täts arbeiter der Stadt Berlin an den Magiſtrat
die bis Mittwoch befriftete Forderung auf Erhöhung
der Stundenlöhne auf 2,30 3 M und 3,50 M ſowie
Gewährung einer einmaligen Entſchuldungszulage in
Höhe von 1100 M für Unverheiratete und 1200 M
für Verheiratete gerichtet hätten Jm Falle der Ab
lehnung dieſer Forderungen drohen ſie ebenfalls in
den Ausſtand zu treten

Die Sechsſtundenſchicht der Vergarbeiter

Der Haushaltsausſchuß der Preußiſchen Landesver
ſammlung nahm geſtern einen Antrag des Vertreters
der Unabbängigen wonach vom 1 Oktober die 6 ſtün
dige vom 1 Januar nächſten Jahres die ſechsſtündige
Schicht eingeſührt werden ſoll in der vom Zentrum
beantragten Faſſung an daß dazu eine inter
nationale Vereinbarung nötig ſei

Angenommen wurde ferner ein ſozialdemokratiſcher
Antrag der die Regierung erſucht umgehend mit den
gewerkſchaftlichen Organiſationen der Arbeiter und
Angeſtellten Verhandlungen einzuleiten um die Frage
der Einführung von Beiräten bei den Berg
ämtern und Oberbergämtern zu regeln
Schließlich wurde noch beſchloſſen die Regierung zu
erſuchen Aufſtiegmög lichkeiten für die un
teren und mittleren Beamten zu ſchaffen in Verbin
dung mit der Neuregelung der geſamten Beamtenver
hältniſſe

Die Verdoppelung der Amſatzſteuer
Es beſtätigt ſich daß der im Reichsfinanzminiſte

rium ausgegarbeitete Geſetzentwurf über die neue Um
a ſteuer eine Erhöhung des Steuerſatzes von

Prozent auſ 1 Prozent vorſieht Bei der
Finanzlage des Reiches genügt aber die Verdoppelung
och nicht vielmehr wird beim Uebergang in den
Kleinhandel mit noch weſentlich höheren
Zatzen zu rechnen ſein Angeſichts der bevorſtenden
nennen Verhrauchsbelaſtung die eine allgemeine ſein
vird da jeder Umſatz auch der Umſatz von Nah
rungsmitteln ſteuerpflichtig ſein ſoll darf viel
leicht ein Troſt darin erblickt werden daß die Preis
erhöhung infolge der neuen Steuerſätze im Vergleich
zu dem gegenwärtigen Stande der Preiſe nur gering
fjügig ſein wird Entſprechend der allgemeinen Er
weiterung des Kreiſes der umſatzſteuerpflichtigen
Waren ſoll auch die Liſte der Luxusſteuer erheb
lich erweitert werden

ne

Verſtändigung in der Oſtmark
Dank den Verhandlungen des Bromberger deutſchen

und polniſchen Volksrates mit dem oberſten polniſchen
Volksrar ſind wie aus Thorn gemeldet wird die J n
ternierungen in Poſen eingeſtellt worden Die
bisher Jnternierten werden freigelaſſen vorausgeſetzt
daß von deutſcher Seite das gleiche erfolgt Für alle
die als Führer des Deutſchtums in den letzten Monaten
hervorgetreten ſind iſt eine politiſche Amneſtie vor
geſehen Auch Anſiedlern die aus dem beſetzten
Gebiet ſtammen und die Waffen ergriffen hatten iſt
volle Straffreiheit zugeſichert Alle Pachtverträge
auch die der Domänenpächter behalten weiter Geltung
Der Austauſch der Kriegs gefangenen wird vor
bereitet Die deutſchen Volksräte werden ausdrücklich
anerkannt Auf dieſen deutſchen Volksräten wird in

alle Dienstag den 8 Juli o
Die Welt im Bild Mt 2,20

Retlamezeile M 1,50, Bei Wiederholungen Rabatt mit feſten Bedingur

Die Auslieferungsliſte der Alliferten
167 deutſche Männer ſtehen bis jetzt auf der großen

Rache Liſte der Alliierten die auf Grund der Aus
lieferungöbeſtimmung im Friedensvertrage aufgeſtellt
worden iſt Unter den Auszzuliefernden ſind

Kronprinz Rupprecht von Bayern Hinvenburg
Ludendorff Falkenhayn Einem Mackenſen Tiryitz,
Kapelle Scheer Mücke Graf Dohna 53 U Bognt
klommandanten ferner Bethmann Hollweg Jagow
Zimmermann Helfferich und außerdem auch noch
einige Privatleute an ihrer Spitze Rocchling der
rheiniſche Jnduſtrielle der Ratgeber Lydenvorffs bei
der Vernichtung der belgiſch ſranzöſiſchen Jnduſtrie
geweſen ſei Walther Rathenau weil er angeblich der
deutſchen Heeresleitung geraten hätte ous den bal
tiſchen Fabrilen Maſchinen und alles für Deutſchland
verwertbare Metall herauszuziehen und ſchließlich Ge
heimrat Nernſt als Erfinder des deutſchen Gaskricges

Die Auslieſerung des Kaiſers
ſcheint noch un entſchieden zu ſein Das geht
aus folgenden Meldungen hervor

h Haag 8 Juli Eigene Drahtmeldung Bonnar
Law teilte im engliſchen Unterhauſe mit daß bis
jetzt von den alliierten Regierungen bei
wegen der Auslieferung des deutſchen Kaiſers keiner
lei Schritte unternommen worden ſind Der
Schritt werde noch vorbereitet Auf die weitere Frage
ob vielleicht nicht amtliche Mitteilungen an Hol
land ergangen ſind wünſchte Bonar Law kleine Aus
kunft zu geben

h Haag 8 Juli Eigene Drahtmeldung Der
Temps ſchreibt zu der Frage der Auslieferung

Kaiſers Die erſte Frage mit der wir zu rechnen baben
iſt daß es nötig ſein wird einen Druck auf Hol
hand auszuüben um die Auslieferung zu erreichen
Es iſt nicht anzunehmen daß die Königin von Holland
den Kaiſer auslieſern würde ohne daß ſie dazu ge
zwungen wird Jn dieſem Falle würde der Völker
bund damit beginnen müſſſen in praktiſcher Weiſe die
Unabhängigkeit eines kleinen Volkes anzugreifen und
zwar nicht im Kriege ſondern in Friedenszeiten Dann
würden wir den Kaiſer vor einen Gerichtshof ſtellen
den er verechtigterweiſe nicht als unparteiiſch anſehen könnte Geſetzt den Fall

yw Zentralmächte hätten den Krieg gewonnen und
würden Fürſten und Diplomaten der Entente vor einen
ähnlichen Gerichtshof ſtellen was würden wir dann
ſagen und wie würde ſich die Welt dazu ſtellen
Welche Befugniſſe hat der Völkerbund
den ehemaligen Regenten eines ſouveränen Staales
der nicht Mitglied des Völkerbundes war zur Verant
wortung zu rufen für Vergehen die vor der Exiſtenz
des Völkerbundes begangen wurden

h Haag 8 Juli Eigene Drahtmeldung Holl
Nieuws Bureau meldet aus Paris Der Rat ver Vier
hat zugeſtimmt daß der Prozeß gegen den ehe
maligen Deutſchen Kaiſer in London ſtattfindet

Erleichterungen für das beſetzte Gebiet

Die Dtſch Allg Ztg ſchreibt
Das Abkommen über die beſetzten Gebiete d h

über die Durchſührvag der 15jährigen Beſetzung der
Rheinlande ohne Einbegriff des Saarbeckens
ſtellt ein dem Friedensvertrag beigegebenes Sonder
abkommen dar das mii dem Friedensvertrag zu
ſammen von der Reichsregierüng grundſätzlich bereits
angenommen iſt und nach der Ratifikation durch die
Nationalverſammlung in Kraft treten wird Trotz
grundſätzlicher Annahme hat das auswärtige Amt ſich
wegen der ungewöhnlichen Härten die das Sonder
abkommen enthält nochmals mit Miniſterpräſident
Clémenceau ins Benehmen geſetzt und ihm Ver
handlungen vorgeſchlagen Clémenceau hat
darauf zu erkennen gegeben daß er grundfätzlich zu
Beſprechungen bereit ſei Da die Rheinlande deut
ſches Gebiet ſind und bei Deutſchland bleiben hat die
Reichsregierung entſchieden daß die Verhandlungen
vom Reichsminiſter des Jnnern zu führen ſind Be
auftragt iſt mit deſſen Vertretung Unterſtaatsſekretär
Lewald Wahrſcheinlich werden die Beratungen
am nächſten Donnerstag in Verſailles ihren Anfang
nehmen

Keine Auſhebung der Fleiſchrotionierung
Das von Berlin aus verbreitete Gerücht daf am

1 Oktober die Fleiſchrationierung in Deutſchland auf
gehoben werden würde weil Deutſchland aus dem Aus
lande genügend Fleiſch erhalte um den freien Handel
wieder einführen zu können beruht nicht auf Wahr
heit Angeſichts des niedrigen Standes unſerer Valuta
wäre Deutſchland gar nicht in der Lage die nötigen
Fleiſchmengen aufzukaufen Das Reichsernährungsamt
denkt deshalb nicht daran die Zwangsbewirt
ſchaftung des Fleiſches aufzuheben

Geſchmälerte Dividenden
Das einſt ſo einträgliche Geſchäft der Münchener

Großbrauer gehört der Vergangenheit an
Darüber und über die für München ganz gewaltige
Bierpreiserhöhung wird uns gemeldet

m Münnchen 8 Juli Faſt ſämtliche Münchener
Aktienbrauereien vielleicht mit einer einzigen
Ausnahme der Löwenbrauerei werden im laufenden
Jahre keine Dividende ausſchütten arbeiten
vielmehr mit Verluſt der zum Teil in ſehr hohe Sum
men geht Die bayriſche Bierbrauervereinigung iſt be
reits bei der Regierung und beim Landtag vorſtellig
geworden wegen der ungenügenden Grhöhung derZukunft die Erhaltung des Deutſchtums in den uns

gerxaubten Gebjeten beruhen

Holland t

Anzeigenpreis die einſpaltige rer 50 Pfg Heiratsanzeigen Mk 00 die 78 mm breite
gen Erfüllungsort Halle an der Saale Poſtſcheckkonto Leipzig 13845

Jahrgang
unerhebliche Preiserhöhung wahrſcheinlich auf 50 Pfg
je Liter dürfte bevorſtehen

Wiederaufnahme diplomatiſcher Leziehungen

h Haag 8 Juli Eigene Drahtmeldung Jm
engliſchen Unterhauſe erklärte Harmsworth die bri
tiſche Regierung erwäge die Wiederaufnahme der
diplomatiſchen Beziehung mit Deutſchland ſofort
nach der Ratifikation des Friedensvertrages Es ſei
aber noch nicht möglich beſtimmte Mitteilungen zu
machen

Der Viederauſhau in Frankreich

h Haag 8 Juli Eigene Drahtmeldung Holl
Nieuws Bureau meldet aus Paris Der Pariſer Kor
reſpondent des Newyork Herald erfährt die franzö
ſiſche Regierung ſei dagegen deutſche Arbeits
kräfte für den Wiederaufbau der verwüſteten Ge
biete zu benutzen weil ſie fürchtet daß hierdurch
freundliche Beziehungen zwiſchen den Be
wohnern dieſer Gebiete und den deutſchen Arbeitern
entſtehen könnten Die Bevölkerung der verwüſteten
Gebiete verlangt jedoch daß deutſche Arbeitskräfte an
genommen werden ſo daß die Regierung doch ſchließ
lich zum Nachgeben gezwungen ſein wird

das Ende deutſcher fſſeepoſitit

Von Richard Bahr
Vielleicht bricht über dem baltiſchen Deutſchtum die

Götterdämmerung an Vielleicht iſt es wirklich ſo wie
der neue Oberpräſident von Oſtpreußen Herr Winnig
in der Nationalverſammlung in menſchlich ſchönen
Söhtzen ausgeführt hat daß in den ehemaligen Oſtſee
provrinzen zurzeit ſich der Schlußakt des großen Ver
nichtungekampfes abſpielt der ſich gegen die letzten
Reſte des Deutſchtums richtet Und dieſe Stunden
bitterſter Tragi ſcheinen deuiſchredenden und deutſch
ſchreibenden Männern geeignet mit Mauerſteinen
plump und gefühllos auf die unendlicher Qual ſchließ
lich Erliegenden zu werfen Man braucht in dieſem
Zuſammenhang nicht von der Freiheit zu reden die
Teg für Tag in ihrem fetteſten Sperrdruck darüber
jubelt daß Letten und Eſten nun vereint die Sold
knechte der baltiſchen Barone aus dem Lande treiben
Aber auch andere Leute be eiligen ſich an dieſem Ver
nichtungskriege gegen das eigene Blut Selbſt Herr
Hans Vorſt der vor kurzem im Neuen Ge ſſtverlaäg in
Leipzig ein hübſches ſtellenweiſe faſt liebevoll geſchrie
benes Buch über die Kulturformen des baltiſchen
Lebens hat erſcheinen laſſen hält es für angebracht die
Balten mit billiger Weisheit anzupredigen Sie
hätten nicht rechtzeitig nach einer Verſtände gung auf
demokratiſcher Baſis mit ihren lettiſchen oder eſtniſchen
Heimatgenoſſen geſucht Sie und die deutſche Reichs
politik trügen ſomit ihr redlich Teil an der Schuld
wenn es heute oder morgen Nacht im Baltenlande
würde

Es iſt leider wahr daß es eine deutſche
Reichspolitik auf dieſem Felde überhaupt nicht
gegeben hat Jm Kriege nicht und ſeither aus
ſehr zwingenden Gründen ſchon erſt recht nicht
Während der Okkupationszeit waren die eigent
lichen politiſchen Stellen ſo gut wie ausgeſchaltet
Jn der Baltenmark wie in Polen erſchöpfte ihre Weis
heit ſich darin das heiße Eiſen nicht anzupacken und
hier wie dort die Dinge möglichſt lange in der
Schwebe zu laſſen Die baltiſche Politik wurde von
den Beſatzungsbehörden gemacht und die verwalteten
das Gehiet nach Etappenart Man behandelte es vor
nehmlich als Ausſtellungs und Ausbeutungsobjekt
Man ſchleppte zu Beſichtigungsfahrten und Gaſtereien
Regierungsmänner Parlamentarier Zeitungsleute
bisweilen auch leibhaftige Fürſten in Eilzügen von
Stadt zu Stadt von Gutshof zu Gutshof um ſo da
heim daz Jntereſſe für den faſt verſchollenen Kolo
niſtenſtamm und die Umwelt in der er ſeit 700 Jahren
ſiedelte zu wecken Alle h der Einwohner
die dem ernſtlichen Wiederaufbau des Zerſtörten galten
begegneten in Berlin wie in Mitau Riga Dorpat
und Reval den gleichen tauben Ohren Als dann im
November der Zuſammenbruch kam und die Okku
pationstruppen ihre Stäbe und ihre Behörden Hals
über Kopf das Land verließen war das Chaos da
Seither hat die Reichsregierung täglich von immer
neuen Sorgen r und hin und hergeworfen eine
baltiſche Politik überhaupt nicht mehr zu treiben
mocht Sie hat von der ſiegreichen Entente das

ver
dandat

zur Abwehr des über Kurland vor genden
Volſchewismus angenommen zu der die Röckſſicht auf
den Schutz der eigenen Grenzen ſie ohnehin ver
pflichtete das war und das blieb alles Die Balten
aber völlig auf ſich allein angewieſen haben verfucht
mit dem Geſchehenen ſich abzufinden und zu retten
was zu retten war Sie ſtellten ſich bedingungslos
auf den Boden der vollendeten Tatſachen Das hat
ſie vor völkiſcher Vergewaltigung vor Einkerkerung
und ſyſtematiſcher Beraubung nicht zu ſchützen ver
mocht Neuerdings trägt ſich der hochgepeitſchte eſt
niſche Chauvinismus ſogar mit dem verruchten Plan
die Staats angehörigen deutſch baltiſcher Abſtammung
in Konzentrationslagern zu internieren

Jetzt hat die Entente haben Engländer und
rikaner die Ordnung der Dinge in die Hand ge
nommen Sie haben einen Wafſfſenſtillſtand vermittelt
oder geboten wie man will der wohl der V fer

des Friedens ſein wird Haben der Landeswehr und
den im Verband der lettländiſchen ſtehenden deutſchen
Truppen die Aufgabe zugewieſen die von neuem vor
dringende Bolſchewiſtenmacht abzuwehren Unter
ihrein Einfluß und Druck wurde ein Koalitions
miniſterium gebildet in dem auch drei DeutſchPlatz haben Fllen Jn die Verwaltung der Stä
Riga Windau und Libau aber gedenken Engländer und
Amerikaner ſich zu teilen ſomit alſo wohl in ihnen
Ruhe und verſönliche Sicherheit zu garantieren

Wenn ſie nicht ſchon längſt zu Ende wäre könnte
man ſagen das iſt das Ende einer deutſch orientierten

orläuf

Balten
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e Siexrpreiſe Pfennig je Liter Eine weitere nicht Saltenpolitit Ob für das baltiſche Deutſchtum nun



die Gölterdämmerung anbricht ob ihm wirklich die
Ausrottung droht ob es ſeiner in Süirmen erproblei D

Zähigkeimes nicht doch gelingt ſich Heimat und Eigen mal
ſart zu bewahren alle dieſe Loſe können in der Zu
kunft dunklem Schoße rüuhen Jn reichsdeutſchen Blät
tern aber ſollte allgemaäch das törichte von Unkennt
nis und Parteihaß genährte Gekeif wider die bal
tiſchen Barone verſtummen die Valten mit
ſchluß ihres kleinen adligen Bruchteils die jetzt von
neuem den unſagbar harten Kampf ums Daſein auf
nehmen wiſſen daß ſie nur beſtehen können wenn ſie
mit ihren lettiſchen und eſtniſchen Heimatgenoſſen ſich
auf der Grundlage demofkratiſcher Gleichberechtigung
einigen Verſtummen muß auch die naive Selbſt

nklage wegen des Breſter Friedens der das Unheil
on Verſailles erſt nach ſich gezogen hätte Wie oft
oll man s denn noch wiederholen unter alle terri

torialen Abmachungen von Breſt Litowsk hat die
Entente Brief und Siegel geſetzt Unter alle Polen
ehrt nicht wieder zu Rußland zurück Finnland auch
icht und an den baltiſchen Geſtaden macht einſtweilen
ngland ſich ſelber heimiſch

Vorlänfiger Abbruch der
Verfaſſungsberatung

Weimar 7 Juli
Die Nationalverſammlung ſetzte heute die

Verfaſſungsberatung bei Artikel 69 fort Danach wer
en die Geſetz vorlagen von der Reichsregierung

oder aus der Mitte des Reichstages eingebracht Die
Unabhängigen beantragen einen Zuſatz wonach der
Reich swirtſchaftsrat ſich an der Geſetzgebung
nach den Beſtimmungen an der Verfaſſung beteiligt
Die Teilnahme der Arbeiterräte an der Geſetzgebung
ſoll reichsgeſetzlich geregelt werden

Reichskommiſſar Dr Preuß bittet es bei der bis
herigen Beſtimmung zu belaſſen

Abg Braß U Soz fordert daß auch dem
Reichswirtſchaftsrat das Recht der Einbringung von
Geſetzesvorlagen gegeben werden ſoll

Die Abſtimmung über den unabhängigen Antrag
leibt zweifelhaft Die Auszählung ergibt 110 Stim
en gegen und 89 für den Antrag Das Haus iſt alſo

nicht beſchlußfähig Der Präſident beraumt die
nächſte Sitzung eine Viertelſtunde ſpäter an Jn
dieſer wird der unabhängige Antrag abgelehni

Die Art 73 und 74 treffen Beſtimmungen über die
Verkündung der Reichsgeſetze und die Volks
abſtimmung Die Verkündung eines Reichsgeſetzes
ſiſt um zwei Monate auszuſetzen wenn es ein Drittel
des Reichstags verlangt Geſetze die der Reichstag
und der Reichsrat für dringlich erklären kann der
Reichspräſident ungeachtet dieſes Verlangens ver
künden Ein vom Reichsrat beſchloſſenes Geſetz iſt
vor ſeiner Verkündung zum Volksentſcheid zu bringen
wenn es der Präſident binnen eines Monats be
ſſtimmt Ein Geſetz deſſen Verkündung auf Antrag
von mindeſtens einem Drittel des Reichstags aus
geſetzt iſt iſt dem Volksentſcheid zu unterbreiten wenn
es ein Zwanzigſtel der ſtimmberechtigten Wähler be
antragt Jm übrigen iſt eine Volksabſtimmung vor
geſehen wenn ein Zehntel der Stimmberechtigten das
Begehren nach einem Geſetz ſtellt

Abg Dr Heinze D Vp beantragt die Art 73
und 74 zu ſtreichen

Abg Agnes U Soz
Faſſung Die Reichsregierung kann ein Geſetz vor
der Verkündung binnen eines Monats nach der
Schlußabſtimmung im Reichstag zum Volksentſcheid
zu bringen

Abg Bauer Soz beantragt die Faſſung Ein
Geſetz iſt den Volksentſcheid zu unterbreiten wenn ein
Zwanzigſtel der Stimmberechtigten es binnen zweier
Monate nach der Schlußabſtimmung im Reichstage
fordert

Abg Heinze D Vp Die Möglichkeit des
Referendums iſt ſo erweitert worden daß dadurch eine
geordnete Geſetzgebung völlig lahm gelegt werden
kann Das iſt eine übertriebene Demokratiſierung
Abg Delbrück D Nat Es handelt ſich hier
um reine Zweckmäßigkeitsfragen für die uns noch jede
Erfahrung fehlt Bei dieſer Sachlage ſind die
Meinungen in meiner Fraktion geteilt

Abg Katzenſtein Soz Das Referendum
kann allerdings unter Umſtänden fortſchritthemmend
wirken Jn der Praxis werden im weſentlichen nur
Reichstag und Reichsrat Träger der geſetzgebenden
Jnitiative ſein

Reichskommiſſar Dr Preuß Den erſten Ent
wurf konnte jedes Kind verſtehen Sachlich mag der
zweite beſſer ſein aber an Klarheit hat er entſchieden
nicht gewonnen Die Anträge würden ihn noch un
überſichtlicher machen Mißtrauen über Mißtrauen
Kontrolle über Kontrolle wird verlangt Allzuoft
würde ein Referendum nicht kommen weil die not
wendige Stimmenzahl beträchtlich iſt Die Unruhe
wird nicht gering ſein Denn je kleiner die Minder
heit iſt umſo rabigter iſt die Agitation Sehr richtig

Abg Koch Kaſſel Dem Früher hängte ſich der
Bundesrat wie ein Bleigewicht an die Geſetzgebung
Heute wollen wir ſie in demokratiſcher Art durch
führen Das Volk iſt das beſte Kontrollorgan beſſer
als irgend eine Kammer
Unter Ablehnung aller Anträge werden ſchließlich
die Art 73 und 74 unverändert angenommen

Art 75 behandelt das Einſpruchsrecht des
Reichsrats gegen die vom Reichstag beſchloſſenen
Geſetze Dieſer ſoll im Falle des Einſpruchs noch
mals Beſchluß faſſen

Die Sozialdemokraten beantragen Volksentſcheid
auch für den Fall daß der Reichstag in drei auf
einander folgenden Perioden zum dritten Male ein
Geſetz gegen den Einſpruch des Reichsrats be
ſchloſſen hat

Die Unabhängigen beantragen die Streichung des
Artikels Nach kurzer Begründung der Anträge durch
den Abg Katzenſtein Soz und den Abg Dr Cohn

U Soz und nach Empfehlung der Faſſung des Ent
wurfs durch Regierungskommiſſar Dr Preuß wird
Art 75 angenommen Ohne Erörterung erfolgt
ſodann die Annahme des Art 76 nach dem Ver
faſſungsänderungen im Reichstage nur mit einer Zwei
drittel Mehrheit bei Anweſenheit von zwei Drittel der
geſamten Mitgliederzahl des Reichstages beſchloſſen
werden können Auch im Rekeichsrat ſind die Ver
faſſungsänderungen mit zwei Drittel der abgegebenen
Stimmen erforderlich

Es folgt Beratung des Abſchnittes Die Reichs
verwaltung Artikel 88 erklärt das Poſt und
Telegraphenweſen einſchließlich des Fern
ſprechweſens als ausſchließliche Sache des Reiches und
beſtimmt demnach einheitliche Poſtwert
zeichen Er ſiehi ferner den Erlaß von Verord
nungen jeder Art durch den Reichspoſtminiſter vor

Der bayeriſche Geſandte Dr von Preger und
Reichskommiſſar Dr Preuß bitten um vorläufige
Ausſetzung dieſes Artikels da noch Verhandlungen
über das ſtrittige Verordnungsrecht des Poſtminiſters
ſchweben Das Haus lehnt jedoch dieſen Wunſch ab
und nimmt Art 88 an da Aenderungen noch bei der
dritten Leſung möglich ſeien

Die Beſtimmungen über die Reichseiſen
bahnen wurden ohne Beratung angenommen Ueber
die Waſſerſtraßen entwickelte ſich noch eine kurze
Debatte die ſchließlich zur Annahme des erſten Ar
tikels dieſes Abſchnitts führte in dem beſtimmt wird
daß das Reich die dem allgemeinen Verkehr dienenden
Waſſerſtraßen in ſein Eigentum und ſeine Verwaltung
übernehmen kann Der übrige Teil dieſes Abſchnitts
über das Verkehrsweſen wurde unperäudert an
c 5kj

u Gen beantragt die
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Dann vertagte man ſich dieswal ſchon ſehr früh
Die Beratung der Verfaſſung hat dasit zunächſt ein

ihr Ende erreicht Sie wird erſt in acht T
wieder auſgenommen werden Jn der nächſten
wender h dann das Haus den Steuexgeſetzen zu

Kleine Chronik
Großfeuer auf Bahnhof Bebra a

Am Sonntag nachmittag brach auf dem Güter
bahnhof des Haupteiſenbahnknotenpunktes Bebhra
Großfeuer aus Es verbreitete ſich raſch über die dort

infolge des r Eiſenbahnerſtreiks inrößer geh haltenden Güterwagen Bald ſtand
er große Bahnhof in hellen Flammen Fort

geſetzt explodierten feuergefährliche Güter wie Benzin
uſw Es knallte als ſei eine große Schlacht im Gange
Bis zum ſpäten Abend waren zwei mehrere hundert
Meter lange Schuppen und etwa 150 bis 200 Wa g

on s dem Brande zum Opfer gefallen Der Schaden
eträgt allein an Waren die in den verbrannten

Wagen lagerten viele Millionen Mark Ur
lautere Elemente machten ſich die Feuersbrunſt zu
nutze und ſchleppten zahlreiche Güter fort Um ein
Weitergreifen des Plünderns zu verhindern und
die Ruhe aufrechtzuerhalten rückten am ſpäten Abend
Regierungstruppen von Kaſſel ab Ueber die Urſache
gehen die verſchiedenſten Gerüchte um Danach ſollen
teils Spartakiſten aus Kaſſel teils Abgefandte
der Streikenden in Frankfurt a M die Schuld
tragen

Nach Mürteilungen die der Eiſenbahndirektion
Kaſſel über den Brand des Güterbahnhofs Bebra zu
gegangen ſind haben junge kürzlich eingeſtellte Eiſen
bahnarbeiter das Feuer an vier verſchiedenen Stellen
im Stück unv Eilgüterſchuppen angelegt Dort fand
das Feuer an den dort lagernden enormen Mengen
von Benzol und Benzin gute Nahrung Die Waren
beſtanden zum größten Teil aus Nagzrungsmitteln
welche insbeſonders aus Hamburg herangeſchafft
waren u a amerikaniſcher Speck Oel däniſche und
holländiſche Butter Fleiſchkonſerven und Zucker

Silberſchatz und Offizierkorps
Unter dieſer Ueberſchrift bringt H von Gerlach in

der Freiheit einen Artikel der ſich mit dem
Silberſchatz König Peters von Serbien
beſchäftigt Vor einiger Zeit beſchäftigte die oſt
preußiſche Provinzialpreſſe Erörterungen über das
Schickſal dieſes Silberſchatzes der unter das
Offizierkorps des Jnf Regts 45 in Jnſter
burg verteilt ſein ſoll Demgegenüber erließ der
Regimentskommandeur eine Berichtigung diefeſiſtellte daß der Silberſchatz ſeinerzeit dem Offizier

korps als Erſatz für das durch den Ruſſeneinfall ver
lorene Tafelgerät auf Anforderung überwieſen wor
den war Da das Regiment aufgelöſt wurde und da
mit auch das Offizierkorps wurde der Silberſchatz
unter die Angehörigen desſelben verteilt nicht um ſie
zu bereichern ſondern damit die Stücke als bleibende
Andenken in den Familien erhalten bleiben ſollen
Die Freiheit bezweifelt daß der Sehatz ſowohl als
Privat wie als Staatseigentum aufgefaßt mit Recht
in den Beſitz des Offizierkorps hätte gehen dürfen und
fordert Verantwortung der militäriſchen Stelle die
den Schatz nach Jnſterburg überwies Deshalb wäre
eine amtliche Klarſtellung der Angelegenheit an
gebracht um ungerechtfertigte Vorwürfe als ſolche
erkennen zu können

Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Zu dem Konzert des Roſé

Quartetts am Donnerstag haben die Sinfoniekonzert
Stammkarten Gültigkeit Sonntag nachmittag als
Volksvorſtellung Der wiſſenswurm abends
Martha

Die Halliſche Künſtler Gruppe hat ſich wie uns
mitgeteilt wird nunmehr der November Gruppe der
u a Pechſtein Klein Tappert Meidner Belling
Kokoſchka Melzer Richter Berlin uſw angehören an
geſchloſſen und betitelt ſich jetzt unter Beibehaltung
eigener Jury und Geſchäftsführung Halliſche
Künſtler Gruppe Zweigſtelle der November Gruppe

Die Nov Gruppe hat bereits in allen größere
Städter Deutſchlands und Oeſterreichs Ortsgruppen
die an allen Unternehmungen und Beratungen durch
Entſendung von Vertrauensleuten in den Zentral
arbeitsausſchuß der Gruppe in Berlin beteiligt ſind
Bemerkenswerter Einfluß auf die Neugeſtaltung des
deutſchen Kunſtlebens iſt ſchon gewonnen

Ortsausſchuß Halle des Akademiſchen Hilfs
bundes Am 28 Juni mittags 12 Uhr fand im Ge
neralkonzilſaal der Univerſität unter dem Vorſitz von
Geh Regierungsrat Profeſſor Dr O Kern die dies
jährige Generalverſammlung des Akademiſchen Hilfs
bundes Ortsausſchuß Halle ſtatt Zuerſt gedachte der
Vorſitzende des ſchweren Verluſtes den der Vorſtand
durch das Hinſcheiden ſeines Mitgliedes Geh Juſtiz
rat Profeſſor Dr Dr Edgar Loening erlitten hat
Der hieſige Ortsausſchyß iſt noch immer in erfreu
lichem Wachstum begriffen Die Miitgliederzahl hat
ſich von 675 im Vorjahre jetzt auf 744 erhöht Außer
vielen mündlichen Berufsberatungen durch den Vor
ſitzenden wurden im Arbeitsausſchuß dem außer dem
Vorſitzenden die Herren Geh Juſtizrar Dr Gieſecke
Geh Kommerzienrat Dr Dr H Lehmann Direktor
Dur Scheithauer und Profeſſor Dr Schmieden an
gehören im abgelaufenen Jahre im ganzen 16 Fälle
behandelt ſechs betrafen die ſür unſere Kriegs
beſchädigten ſo nötige Bäderfürſorge zehn andere
Unterſtützungen zur Fortſetzung des Studiums Die
Rechnung war von den Herren Max Kupfer und Georg
Maque geprüft und als richtig befunden worden
Dem Vorſtand wurde Entlaſtung erteilt Zum Schluſſe
berichtete der Vorſitzende noch über die Helmſtedter
Burſe deren Bibliotbeks und Vortragsweſen er im
Auftrage der Berliner Zentrale leitet Sie wird all
unſeren Halliſchen kriegsbeſchädigten Akademikerny
noch einmal durch dieſe Zeilen als erſprießſicher Kur
aufenthalt auf das wärmſte empfohlen Geſuche ſind
an den Vorſitzenden des Ortsausſchuſſes zu richten
Profſpekte auf dem Univerſitätsſekretarit erhältlich

Profeſſor Dr Edmund von Lippmann Direktor
der Zuckerraffinerie Halle erhielt die ſilberne
Medaille der Berliner Akademie der Wiſſen
ſchaften

Profeſſor Ernſt Kuhn Vertreter der vergleichen
den Sprachwiſſenſchaft an der Münchener Univerſität
tritt mit Schluß des Sommerſemeſters in den Ruhe
ſtand Profeſſor Kuhn 1846 in Berlin bgren begann
ſeine Laufbahn 1871 als Privatdozent in Halle

Nächtliche Totenfeier in Paris Dem franzöſiſchen
Siegesfeſt das am 14 Juli dem Tage der Erſtürmung
der Baſtille gefeiert werden wird ſoll am Abend vor
her eine Feier vorangehen die den im Krieg Gefallenen
gewidmet iſt Der Triumphbogen in Paris wird mit
einem ungeheuren Schleier verhüllt und von purpur
roten Behängen umflattert werden Unter dem Bogen
ſoh ſich eir von großen Fackeln umringter Ehren
ſarkophag erheben Maſſenchöre werden den Ruhm
der Toten vexkünden während mit Fahnen geſchmückte
Artillerieprotzen Erde von allen Schlachtfeldern herbei
führen werden in denen franzöſiſche Gefallene ruhen
Nün ſoll ſich der Zug nach dem Panthson in Bewegung
ſetzen jeden Wagen ſolley die Bewohner jener Gegen
den umgeben aus denen die in dem jeweiligen Ge
fährt befindliche Erde entnommen iſt Dem Wagen
werden die Angehörigen der Krieger und der Gefalle
nen folgen Auf den Stuſen des Panthéons wird ein
Altar errichtet ſein Miniſterpräſident Clémenceau die
übrigen Miniſter und die Deputierten ſowie die Ver
treter der bedeutendſten Staatsämter werden auf dieſen
Altar Kränze uiederlegen Auch an den vier Ecken des

werden Altäre errichtet werden die der
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Schlacht von Verdun gewidmet ſind Hier wird die
von den Echlachtfeldern ſtammende Erde niedergelegt

ung aDer Haushaltszplan der Stadt Halle
ür das Rechnungsjahr 199 iſt nunmehr e nen

Viel ſpäter als in früheren Jahren Die Schuld liegt
aber nicht beim Magiſtrat Die Auflöſung der Stadt
derordnetenverſammlung die Notwendigkeit wieder
holter Wahlen und andere Vorgänge ſind die Urſache

er Verzögerung
In ſeinem

inem Vorgänger ab Viel umfangreicher ſind
die Ziffern und Zahlen mit denen er aufwartek Es
ſind die Kriegswirkungen die hier ihren Niederſchlag
finden Der diesjährige Haushaltplan trägt zum
W Mal die Laſten welche die Kriegszeit der Skadt

auf ch gan z Dazu kommen die Auswirkungen
der fortſchteitenden Enkwertung des Geldes Dabei

noch zu beachten daß die noch auf eine gewiſſeeit uelveſtehenden reinen Kriegseinrichtungen
und aufwendungen Ernährungsweſen Familien
unterſtützungen für die Kriegsgefangenen Zinſen der
für das Reich verauslagten und von ihm zu erſtatten
den Familienunterſtützungen und ähnliches auch
weiterhin dem Kriegsfonds zur Laſt geſchrieben wer
den Wie hat ſich aber trotz dieſer Einſchränkung das
Geſicht unſeres Etats in dem einen Jahr verändert
Zwei Ziffern beleuchten das veränderte Bild Jmvorigen hre ſchloß der Hauptetat in Einnahme und

Ausgabe mit 175 Mill in dieſem Jahre ſind es
rund 2734 Mill M Das ſind rund 10 Mill M mehr
Jn dieſen Zahlen ſind die gewaltigen Ausgabeſteige
rungen bei den Sonderverwaltungen beſonders bei
den wirtſchaftlichen Unternehmungen noch nicht ein
mal enthalten

Am hervorragendſten iſt die Mehrbelaſtung
des Wirtſchaftsplanes durch Gehälter und Löhne
An Kriegs Teuerungs und Gehaltszulagen für Be
amte Lehrer und Angeſtellte ſieht allein der Hauptetat
die hohe Summe von nahezu 5 Mill M vor Die
Summe wäre noch größer wenn die Kriegsbeihilfen
und Teuerungszulagen der Volksſchullehrer wicht vom
Staate getragen würden Der vorjährige Etat wies
an Aufwendungen für Kriegsbeihilfen an die Beamten
nur 700 000 M auf Nicht weniger fühlbar belaſten die
Mehrausgaben an Löhnen den neuen Etat Um nur
die ſtärkſten Mehrbelaſtungen hervorzuheben ſo bedarf
die Straßenreinigung eines Mehrzuſchuſſes von faſt
einer halben Million Mark die Bauverwaltung von
W Mill M uſw Eine weſentliche Mehrbelaſtung und
zwar um etwa 36 Mill M bringen auch die Schulden
zinſen

Eine Reihe von Ausgaben die bisher vom Kriegs
fonds beſtritten wurden ſind in den Etat übernommen
worden Es iſt das eine Folge der Ugikellung der
Kriegs in die Friedenswirtſcha Hier kommen in
Betracht das ſtädtiſche Notkrankenhaus die Fürſorge
für Kriegsbeſchädigte die geſteigerten Bedürfniſſe der
Armenverwaltung uſw Mehrausgaben ſind auch durch
den Ausbanu ſozialer und gemeinnütziger Einrichtungen
wie des Arbeitsamtes und den höheren Anforderungen
des Geſundheitsweſens erwachſen Geſtiegen ſind auch
die Ausgaben für die allgemeinen Schulen abgeſehen
von den höheren Lehrergehältern um rund Mill M
Auch der Provinz muß die Stadt höhere Abgaben
zahlen

Den gewaltigen Mehrausgaben ſtehen ſo gut wie
keine Mehreinnahmen gegenüber So kommt
es daß die Bürgerſchaft eine Verdoppelung der bis
herigen Steuerzuſchläge zu ertragen hätte wenn nicht
durch die Zunahme der Einkommen der
Steuerpflichtigen die allzu ſchwere Bürde der
Ausgaben etwas leichter würde Die ſtaatliche Ver
anlagung ergab eine auch nie nur annähernd erlebte
Zunahme des Veranlagungsfalls nämlich um faft eine
Million Mark Zugenommen haben die mittleren Ein
kommen zwiſchen 4000 bis 7000 vor allem die gro
ßen und ganz großen Einkommen Noch günſtiger wie
die Staatsſteuerveranlagung wird ſich der vorausſicht

Geſamtertrag der Gemeindeeinkommenſteuer
tellen

Unter Berückſichtigung der Ueberſchüſſe von Vor
jahren bleiben durch direkte Steuern 1624 Mill M
aufzubringen Bisher war es hier üblich von dem
Steuerbedarf etwa auf die Einkommenſteuer und
etwa auf die Realſteuern zu legen Aus verſchie
denen Gründen wird vom Magiſtrat vorgeſchlagen in
dieſem Jahre etwa des Bedarfs aus Einkommen
ſteuern zu decken Jm einzelnen wird vorgeſchlagen
338 v H Zuſchlag zur Staatseinkommen
ſteuer unter Freilaſſung der ein Einkommen von
420 bis 900 M umfaſſenden Steuerſtufen eine Ge
meindegrundſteuer von 8,6 v H des jaährlichen
Nutzungsweries der ſteuerpflichtigen Grundſtücke

280 v H des Ertrags der ſtaatsſeitig veranlagten
Grund und Gebäudeſteuer 250 v H der ſich aus
der beſonderen Gewerbeſteuer Ordnung der Stadt
Halle ergebenden Steuerſätze 280 v H der ſtaatlich
veranlagten Gewerbeſteuer zu erheben Außerdem
ſoll neben der für die Ableitung von Fäkalien be
ſtimmten feſten Gebühr von v H des Nutzungs
wertes des Grundſtückes eine Kanalbenutzungsgebühr
von 2,4 v H des Nutzungswertes der angeſchloſſenen
Wohnungen erhoben werden unter Freilaſſung der
Wohnungen bis zu 300 M Mietswert Jm Vorjahr
wurden nur 1,5 v H des Mietswertes an Kanal
benutzungsgebühren erhoben Jm Jahre 1918 betrug
das Veranlagungsſoll der Staats einkommenſteuer
rund 4117700 M gegen rund 324 Mill M im Jahre
1918 Die ſtaatliche Veranlagung der Gebände und
Gewerbeſteuer ergibt 1419 615 M Da der Ertrag an
Gemeindeſteuern 3,9 Mill M ergeben muß iſt der Zu
ſchlag zu beiden Realſteuern mit 280 v H anzu
nehmen

Der Hanshaltsplan ſieht auch die Gründung einer
Reihe neuer bisher noch nicht bewilligter Beamten
ſtellen Por zu denen die Genehmigung auszuſprechen
iſt Es ſind dies 2 Aſüenten für die Schulverwal
tung 1 Oberſekretär für das Jugendamt 1 Sekretär
1 Aſſiſtent Bureaugehilfe für die Kriegshinter
bliebenfürſorge 2 Vorſteher 1 Aſſiſtent Bureau
gehilfe für das Arbeitsamt 2 Sekretäre 1 Aſſiſtent
6 Bureaugehilfen für die Straßenbahn uſw Die Be
ratungen des Haushaltsplans ſollen ſehr beſchleunigt
werden Der Haushaltausſchuß gedenkt wöchentlich
mehrere Sitzungen abzuhalten Jm Plenum ſoll das
Redenhalten möglichſt beſchränkt werden hoffentlich
Es beſteht die Abſicht ſpäteſtens von Mitte Auguſt an
einige Wochen Parlamentsferien eintreten zu laſſen

Lelegrumme Leßte NRuchcihten

Das Geſetz über den Friedensſchluß
G Weimar 8 Juli Eigene Drahtmeldung

unſeres nach Weimar entſandten Sonderbericht
erſtatters Der Geſetzentwurf über den Friedens
ſchluß zwiſchen Deutſchland und den alliierten und
aſſoziierten Mächten iſt der Nationalverſamm
lung zugegangen er beſagt Die verfaſſunggebende
deutſche Nationalverſammkung hat das folgende Geſetz
beſchloſſen das nach Zuſtimmung des Staaten
ausſchufſes hiermit verkündet wird

Artikel 1 Dem am 28 Juni 1919 unterzeichneten
Friedensvertrage zwiſchen Deutſchland und den alli
ierten und aſſoziierten Mächten und den dazugehören
den Protokoll ſowie der in gleicher Weiſe unterzeich
neten Vereinbarung über die militäriſche Beſetzung
der Rheinlande wird zugeſtimmt Der Friedens
vertrag das Protokoll und die Vereinbarung werden

m

Somme hHlecht den beiden Marneſchlachten und ver

Jnhalt weicht der Haushaltplan ſehr
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Artikel 2 Dieſes Geſenf kritt mit dem Tage der
Verkündung in er

üller ſwrecen Er wird den ertrag
behandeln Die Progra de des Reichsminiſter
präſidenten Bauer wird erſt am Donnerstag ge
halten werden Auch der Außenminiſter wird am
Donnerstag nochmals über ſein Programm ſprechen
An die beiden Reden wird an große politiſche
Au che knüpfen die vorausſichtlich auch noch den
Fr in Anſpr nehmen dürfte

tere Gefahr des Eiſenbahnerftreiks
B Berlin 8 Juli Wir erfahren von zuſtändigerSt n alen r Reich zu Seſa r

eines allgemeinen Eiſenbahnerſtreiks
durchaus nicht beſeitigt iſt Jn Anbetracht der tat

vierigenſächlich ſchr wirtſchaftlichen Lage der Eiſen
bahner wäre es nur eine der ickten Orga
niſation wenn in einiger Jeit der allgemeine Streik
mit allen ſeinen Zerſtörungen in die Erſcheinung trit

Spartakiſteu Angriſſe in Hannover
W T B 8 Juli Die geſternabend auf dem Bahnhof eingetroffenen Truppen

wurden von dem Geſindel t ä tig angegriffen
das verſuchte ihnen die Waffen abzunehmen worquf
die Truppen von der Waffe zur Selb eidigung
Gebrauch machen mußten Leider un dabei einige
Tote und Verwundete zu beklagen Wie der
Hannoverſche Kurier dann weiter meldet zog nach

den Gewaltakten auf dem Ernſt e latz eine An
zahl von Spartakiſten nach dem Schloſſe holte
dort Gefangene heraus Hierauf e Meng vor
einige Polizeireviere um dort nach Waffen zu ſuchen

und ſchließlich h irrt u woihr die Wache die Waffen ohne Widerſtand über
ließ Hierauf erzwang ſie den Einlaß und befreite
ſämtliche Gefangene Die Geichtsakten wurden in der
Ferrer Straße verbrannt Nunmehr begab ſich der

ob nach dem engere is wo ihm Reichswehr
truppen und Schutzleute entkgegentraten Es entwickelte
ſich ein Feuergefecht das mehrere Tote und Vernete forderte Schließlich ergriff die Menge die

ucht
T Hannover 8 Juli Die Folgen des

Eiſenbahnerſtreiks haben ſich bereits in der
Induſtrie bemerkbar gemacht as größte WerkLindens die Hannoverſche Maſchinenbaugeſellſchaſt

Egeſtorff die eine Arbeiter und Beamtenſchaft
von etwa 7000 Mann beſchäftigt mußte geſtern bis
auf weiteres wegen Mangel an Kohlen den Be
trieb einſtellen Es iſt nicht ausgeſchloſſen
daß noch andere Betriebe folgen werden

Der Schiedsſpruch im Bankgewerbe
B Berlin 8 Juli Die Bankbeamten erklären

ſich wie nahezu vorauszuſehen war mit dem Schieds
ſpruch nicht zufrieden Beide Organiſationen
erklärten ihren Vertretern die Annahme des
ſpruches nicht empfehlen zu können Erfreulicherweiſe
herrſcht unter den Bankbeamten trotzdem wenig
Neigung in einen neuen Streik einzutreten

Amerikaniſche Truppen in Oberſchleſien
B Breslau 8 Juli Die Waffenſtillſtandskommiſ

ſion teilte der freien Vereinigung zum Schutze Ober
ſchleſiens telegraphiſch mit daß amerikaniſche Truppen
für die Beſetzung im Abſtimmungsgebiet in Ober
ſchleſien bereit geſtellt ſind

Der Prozeß gegen den Kaiſer
W T Amſterdam 8 Juli Der Londoner

Vertreter des Telegraaf meldet Jn der Preſſe
werden Stimmen gegen die gerichtliche Verfolgung des fküß
laut Es wird die Frage aufgeworfen ob es ratſam
ſei einen formellen
ob es verſtändig wäre
machen Daily News meint der Verluſt des
Thrones ſei ſchon Strafe genug Der frühere Aus
landsredakteur der Times Sir Valentin Chirol
fürchtet daß die preußiſchen Junker die Gelegenheit
ehe werden um den Kaiſer der Vergeſſenheit zu
entreißen

ſchreibt Muß England der Gefangenenwärter Europas
ſeink Sankt Helena und Scapa Flow ſind keine Er
munterung dafür Evening Standard ſchreibt Jeder
ehrliche vorurteilsfreie Mann ſei von der Schuld des
früheren Kaiſers überzeugt Warum ſich nicht damit
begnügen und kurzen Prozeß machen Die Welt habe
Wichtigeres zu tun Das Blatt wünſcht eine genaue
Unterſuchung der in Betracht kommenden Dokumente
der das Urteil auf dem Fuße folgen müſſe Die An
weſenheit des Angeklagten ſei nicht notwendig Trotz
dieſer Auslaſſungen herrſcht in gut unterrichteten
Kreiſen die Anſicht daß der Prozeß dennoch ſtatt
finden wird

Politiſcher Generalſtreik in Jtalien
W T Bern 8 Juli Der Generalrat des all

gemeinen italieniſchen Gewerkſchaftsbundes macht be
kannt daß auch die it alie niſchen Eiſenbahner
ſich dem internationalen Proteſtſtreik anſchließen Nach
dem Avanti wurde eine Tagesordnung vorgelegt
die in der Hauptſache Folgendes beſagt Das italic
niſche Proletariat beſchließt ſich mit größter Energie
egen die Unterdrückungspolitik der

Entente aufzulehnen die darauf ausgeht die
Sowjetrepubliken und die durch den Krieg entſtanden en
neuen Regimes niederzuhalten Dieſe allen Grund
ſätzen des Selbſtbeſtimmungsrechtes der Völker und
aller Gerechtigkeit hohnſprechende Politik findet in der
Anerkennung des von allen freiheitlich Geſinnten be
kämpften ruſſiſchen Abenteurers Koltſchak und in den
Friedensbedingungen wie ſie von der Entente dem
deutſchen Volke auferlegt worden ſind ihren Aus
druck Um gegen dieſen Geiſt der Reaktion und Unter
drückung der die Leiter der Ententepolitik beherrſcht
und gegen die volksfeindliche Politik der eigenen die
gierung zu proteſtieren wird am 20 und 21 Juli dos
italieniſche Proletariat mit Ausnahme der im Sani
tätsdienſt beſchäftigten Leute in den Generalſtreik
eintreten

Kämpfe in Fiume
Wien 8 Juli Korr Bureau meldetW T

agen namentlich am Donaus Agram Jn den letzten
nerstag kam es in Fiume zu großen Ausſchreitungen
Ein Freiwilligenbataillon das gebildet
war um den Beſchlüfſſen der Friedenskonferenz die den
italieniſchen Wünſchen widerſprechen bewaffneten

Widerſtand Ptgegenzuſenrn griff engliſche und
franzöſiſche Soldaten an wobei es zu regel
rechten Kämpfen kam 50 franzöſiſche und engliſche
Militärperſonen wurden verwundet fünf getötet Jm
kroatiſchen Leſeverein wurden die Bilder von Cle
menceau und Foch verbrannt und Schmährufe gegen
Frankreich ausgeſtoßen Am Freitag beſetzten drei
Bataillone der regulären italieniſchen Armee Straßen
und Plätze

Der deutſch franzöſiſche Handel
W T Verſailles 8 Juli Die ſozialiſtiſche

Heure tritt für ſofortige Wiederaufnahme des
Handels mit Deutſchland ein Das liege im

ntereſſe Frankreichs Jedoch ſei es notwendig die
infuhr zu vertruſten

Feuer im Theater
W T Hamburg 8 Juli Geſtern abend

brach im Thaliatheater Feuer aus das durch
das tatkräftige Eingreifen der Feuerwehr auf ſeinen
a beſchtänkt und gelöſcht werden konnte Das

um perließ in allen Ruhe
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Andere betrachten London nicht als
eeigneten Ort für den Prozeß Gibſon Bowles
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Auf abſchüſſiger Bahn
Ein irre ſtand geſtern in dem 35 jährigen

Bureaugſſiſtenten Hans Thümmel aus Merſeburg vor
der hleſigen Strafkammer Aus guter Familie ſtam
mend hatte er das Gymnaſium in Merſeburg beſucht
war dann als Volontär beim Landratsamt eingetreten
und fand nach Beendigung der Lehrzeit Beſchäftigung
bei der Prov ä ozietät bei der er 93 Jahre
verblieb Jm Jahre 1908 geriet er aber zum erſtenmal
auf die abſchüſſige Bahn Ein Betrugsfall brachte
ihn mit dem Strafgeſetzbuch in Konflikt und noch in
demſelben Jahr zog er ſich wegen anderer Betruge
reien und einer Unterſchlagung zwei weitere Straſen
zu Von da ab ſank er immer tiefer 1911 folgte ſchon
eine Strafe von 1 Jahr 6 Monaten Gefängnis Auch
dieſe beſſerte ihn nicht 1914 wurde er zu 2 Jahren
6 Monaten Zuchthaus verurteilt

Geſtern ſtand er vor der Strafkammer wegen einerReihe von Straftaten die er nach Verbühung der

Zuchthausſtrafe in den Jahren 1917 bis 1919 begangen
hat Durch ſeine früheren Beſchäftigungen auf dem
Landratsamt und bei der Provinzial Feuerſozietät
hatte er ſich gute Perſonenkenntnis angeeignet
und dann Grafen Barone Ritterguts und
Gutsbeſitzer beſchwindelt Das Jahr 1917
widmete er beſonders der Schröpſung der adligen

erren auf den bei dieſen vielfach ausgeprägten
ohltätigkeitsſinn bauend Da ſchrieb er ſich Archi

tekt Thieme aus der Landesbauinſpertion bezeichnend
einen rührenden Brief an die Gräfin in dem er
fo als einen ſeeliſch kranken Menſchen bezeichnete

er in die Bodelſchwinghſche Anſtalt in Bielefeld auf
rn werden müſſe was ihm zweimal Geld

eträge einbrachte Einen Oberſtleutnant v Br bat
er zum Schein um Zuweiſung einer Stelle und erhielt
wieder klingende Münze Einem Baron v T ſtellte
er ſich als in Not geratener Kriegsbeſchädigter Thüm
mel vor der auf der Straße liege und ſtrich dadurchein Geſchenk von 30 Mark ein a er dieſem Herren
eine beſonders willige Hand zumaß ſandte er an ihn
am nächſten und übernächſten Tag je ein Telegramm
ab um telegraphiſche Zuwendung von weiteren106 Mark bittend Dann wandte er ſich wieder an
einen Grafen uſw uſw Schließlich trat er mit einem
neuen Trick auf Er ſuchte wohlſituierte Gutsbeſitzer
frauen auf deren Sohn oder Gatte in Kriegsgefangen
ſchaft geraten war oder die an der Front ſtanden
und in der Wirtſchaft doch nötig waren Da war er
bald Reviſor bald Beamter des Landratsamts bald
Landesſekretär der infolge ſeiner Stellung die aus
R Verbindungen hatte totſicher mit Erfolg
ie Männer reklamieren oder durch Beziehungen mit

dem Konſulat den gefangenen Söhnen die Heimkehr
in Sturmſchritt ermöglichen könnte Das koſtete natür
lich Geld Einer Gutsbeſitzerin die ihren Mann
reklamiert haben wollte knöpfte er dafür 100 M ab
Am andern Tage erhielt ſie ein Telegramm wonach
ſich ihr Mann ſchon auf der Heimreiſe befände und
um telegraphiſche Ueberſendung von 500 M nach
Leipzig bat Zum Glück wurde die Frau zur Vorſicht
ermahnt und ſo blieb es bei der Prellung um die
100 M Eine Frau V opferte um ihren Sohn aus
der Gefangenſchaft zu bekommen 200 M Jn ähnlicher

Weiſe beſchwindelte er noch mehrere Gutsbeſitzerinnen
bis er endlich feſtgenommen wurde Vor Gericht ent
ſchuldigte er ſeine Schandtaten damit daß es ihm un
möglich gemacht worden ſei wieder hochzukommen
Mit den beſten Vorſätzen ſei er aus dem Zuchthaus
1916 zurückgekehrt Er habe weil ſeine Angehörigen
nichts mehr von ihm wiſſen wollten zunächſt Arbeit
in der Samenhandlung von Dippe in Quedlinburg
erhalten und dort 6 Monate gearbeitet Durch die
Schwatzhaftigkeit eines Polizeibeamten habe man aber
von ſeiner Vergangenheit erfahren und ihm dann
nahegelegt zu kündigen weil ein Bleiben dort un
möglich ſei Jn ſeiner zweiten Stelle bei Zeiß in
Jena ſei ihm ſeine Vergangenheit wieder zum Ver
r geworden Da ſei ihm nichts anderes übrig

geb ieben als wieder zu ſchwindeln um leben zu
können Der Staatsanwalt beantragte gegen ihn
5 Jahre Zuchthaus und 900 M Geldſtrafe Der Ge
richtshof erkannte auf 3 Jahre Zuchthaus 10 Jahre
Ehrverluſt und eine Geldſtrafe von 900 M

Handel nnd Verkehr
Berliner Börſe Nach der ſtarken Aufwärtsbewegung

und lebhaften Tätigkeit in der vergangenen Woche machte
ſich geſtern zu Beginn der neuen Woche Realiſationsneigung
bei weitaus ruhigerem Geſchäft geltend Die Grundtendenz
blieb aber wenigſtens zum Anfang augenſcheinlich im Ein
klang mit den beſſeren Nachrichten über die Eiſenbahnerſtreik
bewegung im Reiche ziemlich feſt Die Kursgeſtaltung war
dabei nicht einheitlich und im Verlaufe bröckelten die Preiſe
infolge ſtärker hervortretender Realiſationsluſt ab Von
Eiſenbahnen waren Prinz Heinrich Bahn und Kanada kräf
tiger gebeſſert Schiffahrtsaktien waren vernachläſſigt Mon
tanwerte konnten anfängliche Beſſerungen zumeiſt nicht auf
rechterhalten Feſt lagen lediglich Mannesmann und Laura
hütte Farbwerte neigten in ihrer Kursbildung durchweg
nach unten beſonders Aktiengeſellſchaft für Anilinfabriktion

un m re rne

Verband der Pfordezüchter in den holsteln Marschen
E G m b Sektlion für die Landwirtschafits

kammer für die Prov Schleswig Holsteln

IE
von oa

45 Pferden
am Donnerstag den 24 Il 1919
Nachm e Uhr in der Reir u FahrſchuleUmshorn f Holstein

Kataloge anf Wunſch umſonſt und
portofrei durch die Reit u Fahrſchule Elms
born in Holſtein

Zum Verkanf gelangen mehrere tra
gende Stuten darunter einige mit Foblen
ſowie und volljährige Stuten undWallachen

Sämtliche Pferde gehören dem holſtei
niſchen Marſch ſchlag an und ſtammen aus
geſunden Beſtänden Der Verband über
nimmt Gewähr für geſetzliche Mängel Aus
fuhr unbeſchränkt außer Württemberg und
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c

e S

S t

c

G

III mm vera Feſter lagen Rheinmetall Deutſche Waffen und
Daimler Petroleum und Kolonialaktien waren wenig ver
ändert Kriegsanleihe bewegte ſich um den Kurs von 797
Aeltere heimiſche Anleihen lagen feſt Oeſterreichiſche und
ungariſche Anleihen tendierten bei ſtillem Geſchäft ſchwächer
Jm weiteren Verlaufe ergaben ſich am Aktienmarkt bei ſtillem
Geſchäft weitere leichte Abbröckelungen und anfangs erzielte
Beſſerungen gingen zumeiſt wieder verloren Deviſenkurſe
Holland 545 5455 B Dänemark 326 32634
Schweden 354 354 4 B Norwegen 345 34534 B
Schweiz 254 25424 P Oeſterreich Ungarn Bulgarien
und Konſtantinopel unverändert Spanien 276 277 B
Finnland 1025 10324 B

Deutſche Valuta im Ausland am 5 Juli Wien 217,80
4 Juli 217,80 218,30 218,30 Kopenhagen 30,50
30,85 Stockholm 27,75 28,50

Berliner Produktenbericht Die Witterung der letzten
Woche hat die Heuernte begünſtigt Jhr Ergebnis iſt zwar
verſchieden aber im ganzen nicht ungünſtig Ueber Roggen
und Weizen wird in jeder Beziehung nur Gutes berichtet Die
Roggenähren ſind voll und beginnen fetzt zu reifen Ueber
Hafer und Gerſte geht die Beurteilung auseinander doch
lauten die Nachrichten über die ſpät geſäten Haferfelder
weſentlich günſtiger als letzthin Jm Handel macht ſich weiter
ſtarke Zurückhaltung bemerkbar Die Käufer ſind ſehr vor
ſichtig geworden und es wird allgemein mehr Ware an

eboten Dies gilt für Lupinen und Serradella in welch
letzterem ſich bereits Offerten neuer Ernte zeigen Stroh ſt
bei niedrigerem Preiſe ſchwer verkäuflich Auch Rapsſtroh
wen Preiſe weſentlich zurückgegangen und bleibt ſtark an
geboten

Die Erhöhung ber Zuckerpreiſe die ſeitens der Reichs
zuckerſtelle beabſichtigt iſt wird die Wirkung haben daß in
der Provinz Sachſen die Gemeindeverbände die Erhöhung
der Kleinhandelspreiſe am 7 oder 8 Juli eintreten laſſen
nachdem die Zuckerſtalle für unſere Provinz die Großhändler
angewieſen hat vom 7 Juli ab den Kleinhändlern alle Ver
brauchszucker Kandis ausgenommen zu den höheren Preiſen
zu berechnen Für die Zeit vom 1 bis Juli bleibt für
alle Verbrauchszucker die die Großhändler bis zum 30 Juni
von den Zuckerſiedereien abgenommen haben der alte Preis
zuzüglich üblichen Monatsaufſchlages beſtehen während für
ſolche Verbrauchszucker die am und nach dem Juli von
den Zuckerſiedereien a genommen und an die Kleinhändler
weitergegeben wurden der neue erhörte Preis in Rechnung
geſtellt wird Eine Nachberechnung des Preisunterſchiedes
findet für Kleinhändler vorausſichtlich nicht ſtatt dagegen
wird der Unterſchied im Preiſe von den Großhändlern für
alle aus dem Juni ſtammenden Vorräte die am 6 Juli
abends vorhanden waren eingezogen werden Soweit bisher
bekannt iſt nichts darüber mitgeteilt worden oh und welche
Preiserhöhung für Zuckerhonig eintreten wird

Erhöhung der Ruhrkohlenpreiſe Eine Verſammlung
der ZHechenbeſitzer des Rheiniſch Weſtfäliſchen Kohlenſyndikats
beſchloß auf Grund der vom Reichswirtſchaftsminiſter feſt
geſetzten Höchſtpreiſe die Richtpreiſe wie folgt gegen die Mai
preiſe zu erhöhen Steinkohlen allgemein um 6,10 Mark
Nußkohlen um 6,70 Mark geringwertige Sorten um 1,70
Mark Koks allgemein um 8,50 Mark Brechkoks 3 um
10,20 Mark einſchließlich Kohlen und Umſatzſteuer gültig
ab 16 Juli Briketts um 2,45 Mark ab 1 Juni um 7,35
Mark ab 16 Juni um 9,10 Mark ab 1 Juli Die ſtufen
weiſe Erhöhung der Brikettpreiſe wurde infolge von Pech
preiserhöhungen und einer irrtümlichen und deshalb wieder
aufgehobenen Feſtſetzung des Vriketthöchſtpreiſes nötig Die
Verſammlung beſchloß ferner von dieſen Erhöhungen 2 Mark
je Tonne dem Ausgleichfonds zuzuführen dem mithin ein
ſchließlich des früher beſchloſſenen Betrages 12 Mark je Tonne
zufließen

Vom ſächſiſchen Bergbau Von dem von der ſächſſchen
Regierung eingeſetzten Schiedsgericht zur Beilegung der Lohn
ſtreitigkeiten im ſächſiſchen Steinkohlenbergbau wurde über
den Hauptſtreitpunkt eine Einigung erzielt Mit Wirkung
vom 1 Juli ab werden die Schichtlöhne um 70 Prozent er
höht auf die Gedinge erfolgen 40 Prozent Zuſchlag für die
Grubenarbeiter und 20 Prozent für die Tagesarbeiter Ueber
eine Entſchädigung für Juni wurde ein Schiedsſpruch ge
fällt wonach den Arbeitergruppen für die geleiſteten Schichten
50 75 und 100 Pfennig nachgezahlt werden Der Unter
nehmerverband und die beiden Bergarbeiterorganiſationen
gaben ihre Zuſtimmung Dagegen haben ſich die Belegſchaf
ten verſchiedener Gruben im Lugau Oelsnitzer Steinkohlen
revier dem Schiedsſpruch nicht unterworfen ſondern ſind in
den Ausſtand getreten

Planwirtſchaft und rade in der Ziegel
induſtrie Nach dem Regierungsprogramm der Planbewirt
ſchaftung müßte bei der vorhandenen Organiſation der Ziegel
induſtrie auch für dieſe die Grundlage der Selbſtverwaltung
aufrechterhalten werden Jnſolgedeſſen wäre es wie man
dem B ſchreibt notwendig die Kohlenverteilung
ſtatt ſie wie bisher durch Kriegsamtſtellen erfolgen zu laſſen
durch die Ziegelinduſtrie ſelbſt zu übernehmen Statt deſſen
unterſteht die Kohlenzuteilung für die Ziegelinduſtrie nicht
nur dem Reichswirtſchaftsminiſterium ſondern auch dem
Reichswohnungskommiſſar und beſonderen Arbeitsausſchüſſen
in denen Vertreter der Ziegelinduſtrie neben Kommunen
Händlern Siedlungskommiſſaren und ſtädtiſchen Bauämtern
vertreten ſind Dieſe Konſumentenkreiſe üben aber einen
geradezu unheilvollen Einfluß auf die Preisgeſtaltung in der
Ziegelinduſtrie aus da naturgemäß die Vertreter der Ziegel
induſtrie darin nur einen verſchwindend geringen Einfluß be
ſitzen Wenn man berückſichtigt daß in der Ziegelinduſtrie
nunmehr zirka 90 Prozent der Betriebe ſtillgelegt ſind und
ſeitens der Regierung auch mit allen Mittel auf eine Steige
rung der Produktion hingewieſen wird ſo ſollte die Regie
rung ſich tunlichſt bald entſchließen die Widerſprüche inner
halb des Planbewirtſchaftungsprogramms für die Ziegelinduſtrie im Jntereſſe der Steigerung der Produktion ſo
ſchnell wie möglich zu beſeitigen

Preiserhöhung in der Eiſeninduſtrie Jn einer am
ſtattfindenden Mitgliederverſammtiung des Stahlwerks11

Zigarren
Zigaretten

Grosse Ulrichstrasse 55
m Ecke Alte Prommenade r

Neu eröftnet
un nnnnumnnmnnniuunnm

Jnhaber Karl Vehling

werden Die Vorver handlungen r dieſer Frage mit den und
diebeteiligten amtlichen Stellen geführt worden ſind ergeben da dort grundſätzlich eine Geneigtheit r

weiteren Aufſchlages auf die Eiſenpreiſ vorhanben in

deſſen beſtehen über ſeine Höhe noch Meinungsverſchieden
heiten Jm Durchſchnitt wird man wohl mit einer E du
um etwa 100 Mark pro Tonne für die Produkte des Stah
werksverbandes und für die B Produkte rechnen können

Veorſtenmeſſe in Leipzig Der in abgelaufener Woche
in Leipzig abgehaltene Vorſtenmarkt zeigte ruhiges Gepräge
Es hatten ſich wohl Jntereſſenten eingefünden die aber mehr
der Jnformation wegen gekommen waren Geſamt
tendenz am Borſtenmarkt iſt anhaltend eine abwartende in
dem die Verbraucher mit dem Sinken der Pretſe rechnen

Dividenden Viktoria zu Berlin Allgemeine Verſichrungs Akt Geſ 17 18 Prozent SHneupreſſenfabett
Frankenthal Albert Co 7 10 Prozent

Sport Nachrichten
Vereinsmitteilungen

Sportfreunde Nennungsſchluß für die am Sonntag den
13 Juli ſtattfindenden leichtathletiſchen Wettkämpfe am Mitt
woch Jm Wettbewerb 100 Meter Laufen 400 Meter
Laufen auch für alte Herren 1500 Meter Laufen Diskus
Dreikampf und 400 Meter und 3000 Meter Staffellauf
Dienstag Vorſtands und Ausſchußſitzung Mittwoch im
Sportpark Training der ugendſpiete und Leichtathleten

Olympia Mittwoch hr auf dem Roßplatz Geſell
ſchaftsſpiel von Olympvia I gegen Jahnſchen Turnverein I

347 Uhr auf der Peißnitz Hall Turn und Sportverein I
gegen Giebichenſteiner Turnverein I

Wiederholung des Entſcheidungsſpiels um
die Mitteldeutſche Meiſterſchaft

In der geſtern in Leipzig ſtattgefundenen Sitzung
wurde der Proteſt Ring Dresden gegen das Spiel um
die mitteldeutſche Meiſterſchaft nochmals verhandelt
Der Hauptſpielausſchuß des Verbandes hat in einem
Punkt den Proteſt von Ring anerkannt und das Spiel
noch einmal angeſetzt Als berechtigter Grund wurde
angeſehen daß der Spielausſchuß Ring Dresden nicht

benachrichtigt hat daß das Spiel erſt um i 5 Uhr an
fangen ſolle Die Dresdener hatten dieſer Spielver
ſchiebung allerhand ungünſtige Einflüſſe auf die Stim
mung der Mannſchaft zugeſprochen die am ſelben Tage
noch mit der Bahn wieder nach Dresden mußte Das
Entſcheidungsſpiel wird am 20 Juli in Leipzig aus
getragen ie wir hören ſoll auf dem Verbandstag
nochmals gegen die Entſcheidung des Spielausſchuſſes
proteſtiert werden

7

Fußball im Reiche Jn Bernburg Bernburg 07
gegen Germania Cöthen 0 Pokal Endſpiel auf dem mittel
deutſchen Sportfeſt in Bernburg Jn Stuttgart Städte
wettſpiel Stuttgart München 2 Beſuch 6000 Zuſchauer
Jn Magdeburg Spiel und Sport Vereinigung gegenKricket Viktoria 2 Die Kricketter hatten eine neue Mann
ſchaft zur Stelle

Ergebniſſe des Turn und Sportfeſtes
Rabdrennen

Hauptfahren 1200 Meter 1 Sennok 2,36 Min
2 Möbius

Fahren Werner Hendrichs Gedenken 1200
Meter 1 Sennok 2,24 Min 2 Möbius

Vorgabefahren 1600 Meter 1 Sennok 2,28 Min
2 Möbius

Mal Läufe

100 Meter Malläufe ſondertenLeſer A S 11,2 Sek Otto V Stadtp Schmidt
K Däne K 112 Sek Schneider T uSp Bürger V Jahn Speyer 96 11,2 SekGuth 98 Jahn Gieb Hüttmann 96 141 Sek
Gaebelein 98 Friedrich K aus

100 Meter Laufen Zwiſchenläufe ſon
derten aus Leſer g S 12,2 Sek Speyer 96
Schneider T u Sp Hüttmann 06 11,9 Sek
Däne K Guth 98100 Meter Mallaufen Entſcheidung1 Hütt mann 096 11 Sek 2 Leſer A 3 Speyer
Halle 96

Vorläufe

800 z Meter Laufen 1 Jahnke 88 2,15 Min5 l 96 2,15 Min 3 Biedermann 989 4 Bürger
ahn
1500 Mallaufen 1 Jahnke 096 4,43 Min

2 Apitzſch Wacker 4,44 Min 3 Biedermann 98 hatte die
Bahn überſchritten und erhielt deshalb den dritten Platz

Staffellänufe

45 100 Meter Staffellauf in den Vorläufen
ßegten 1 K eV in 54 Sek 2 Hall Sportv 98
1 Halle 96 in 55 Sek 2 Turn und Sportverein

45100 Meter Staffellauf Entſcheidung
1 Halle 96 in 50,2 Sek 2 Kaufm Turnverein in 50,4
Sekunden

351000 Meter Staffellauf Nach eingelegtem
Proteſt einigte man ſich auf folgendes Reſultat 1 Halle
96 in 9,16 Min 2 Wacker 3 Sportverein 98

Speerwerfen

1 Naumann T u Sp 36,03 Meter 2 Koch Akad
36,02 Meter 3 Heinicke T u Sp 35,43 Meter
Stabhochſprung

1 Boye A 2,80 Meter 2 Henze Gieb
2,70 Meter 3 Babladt u Sp 2,70 Meter durch
Los

Pferdeſport
Derby Gloſſen

Auf der Grunewald Bahn herrſchte zum erſten Berliner
Derby ein Gewühl das ſchier beängſtigend wirkte Die Zah
len mögen ſprechen faſt 200 000 Mark Eintrittsgelder und
434 Millionen Wettumſatz Es war buchſtäblich gan

einer werten Kundſchaft zur Nachricht
daß ich mein

Geſchäft nächſte Woche wieder

Anmeldungen zur Kundenliſte werden von
Freitag den II Juli an entgegen ge
nommen ohne Lebensmittelſchein Ab
meldung beim jetzigen Fleiſcher nicht er
forderlfch

Hugo Beler
Fleiſchermeiſter Forſterſtr 16

Berlin anweſend Als Grunewaldgaſt ſah man au

eröffne

und Umgebun

h4858 Leipzigerſtr
Hochachtungsvoll

Beſte zu liefern

Torten Kuchen r

0

Uansfrauen Rrautleute
roßer Poſten prima grauer bh02475

e s e
Gelegengeltslnf

Hiete ff gafee gebr g Pid 19 Mk
ollünd Kakuo Milch schokolade

rig RemyReisſtürke prima
Schmalz zu billigſten Tagespreiſen

W Mellige Hafenstrasse 43
90 Mk Belohnung
demjentgen welcher uns das gemeine und ordinäre
Frauenzimmer welches fortwährend die von uns
niedergelegten Kränze und Blumen am Grabe unſeres
Sohnes und Bruders im Südfriedhof mutwillig ent
ernt ſo nachweiſt daß wir ſelbige gerichtlich be

augen können vFamilie Franz Leuschner
leitſcherſtraße II

Blutreinigungstee

extra kräftige Qualität eingetroffen Abgabe auch in
kleineren Mengen zu billigen Preiſen
Winnsch Kaps Magdeburgerstr 23 Eing Grünſtr

Relsegepch
sofortiger verbindlicher Abschlab zu
sehr b 111Ii gen Prümlten

Delitascher Strab Jillmann 4 Lorenz n tee
jeneral Dorothee uBe Nr 1r Joh Er r et

r d VBar bar i itbewährt Pak60 u 00 FApoth Kleinschmſed
Nr 6 Poſt Berl Il
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Zementröhren
Wegen Aufgabe des Lagerplatzes habe ich noch

billig abzugeben
200ltäm 25137 n gementbetonröhren Eiform

150 30 45
25 40160

10 651100,
14 731110

300 80120 D e
40

Angebote unter T 9557 an die Exvedition
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Laufferſche Zzwieböde

Etnem geehrten Publikum von Halle a S
ſchaft zur gefälligen Kenntnis daß ich mit dem
heutigen Tage die altbekannteLaufferſche Konditorei u Feinbückerel n ſedr ditiigen Vreiſen

übernommen habe

wird es mein eifrig

009000000000000 0000
kaufen vreiswert

Vertreter gegen hohe Proviſion gefucht
W Losse Putzmittel Engros

Defſauer ſtrafe H
Der Tlerſchugperein für Halleu Img
empfiehlt zu reger Benutzung ſein

Tieras yFeldſtr 13 nahe Pauluskirche
Sachgemäße Wartuno und Pflege der Tiere ſtändigerx Abfallfleiſy zur Huudenahrung

Spezial Abfuhrgeſchäft
Arthur Lindner

o rer ver vrerchsweyrmenrwrer gergre ſury wyr3

e r ich ſendf
Tribünengäſte erſcheinen
leuchtet grell die rote K
wird in der glän

im 33Leider ſoll der z ſo harmoniſch
einem Mißklang enden Jm
war ſich ein Teil der Reiter
bewußt und ſchlug eine falſche
langte das Publikum ſkandalierend Zu lung derund Annullierung des Rennens S lich ſogar S

ü 44 des Militärs die ſchaurig über die Bahn
ie Radaubrüder derartig übertrumpft gin

ſtens auseinander Geſtern verkündete nun vor Beginn
Rennen ein Anſchlag daß die Wetten pro würd
Ein u das dem Hamburger Rennklub500 000 rk koſten würde wenn nicht viele Wetter
Tickets als wertlos fortgeworfen hätten

Tennis
Tenniswettkämpfe Alad Sportklub Halle gegen Halle 96 17 7

HerrenEinzelſpiele
Frank Lesker II 6 65 74 Sulima Lesker J 4 6211Schoke Klipſch 25 6 3 Lüttich Siemens 4 4ré Jo

werfen Speerwerfen Hoch und Weitſprung Ku elſtoßen gobi Andris 7 16 Speyer Menzer P 6 W de
hardt Dreyer 6 6 a köerehhh 6 6 Gromann Koch 4 7 6 Dr Buttermilch Nerlich 6 6

Damen Einzelſpiele
Heſſe Eyſold 6 6 Leppin v Roeder 6 3 6Schultz Nehmitz 6 6 Hinze Hülſener 5 46 2

Wie Arie Mare Deutſchbein 6 6
rren DoppelpieleFrank Schoke Lesker Lesker II 4 1 SulimaLüttich

egen Klipſch Andris 3 7 6 JacobiSpeyer Siemens
reyer 6 6 Burghardt Großmann Mentzer Kobby 226
4 6

Gemiſchtes Doppelſpiel
Heſſe Frank Eyſold Kesker II 6 6 LeppinSulima

egen Nehmck Lesker J 2 4 Schultz Schoke v Roeder
reyer 6 6 Dr König Jacobi Hülſener Siemens 612
2
Anmerkung Die zuerſt Genannten gehören immer Halle 96

die Gegenſpieler Akad Sportklub Halle an

Kirchliche Nachrichten
p Panlusage einde Mittwoch 8 Uhr Gemeinſchaftsſtunde

HaberlanSt et Mittwoch s Uhr Bibelſtunde in der
apelle P DrSt Georgsk ahldteckJo annes emeinde v 8 Uhr Bibelſtunde Rud

Haymſtr 37 P Faßmer

Oeffentliche WetterAnſage für den 9 Juli
Zeitweiſe wolkig warm ſtellenweiſe Gewitter

Waſſerſtands Nachrichten vom 8 Juli

Saale t ElbeDeitenfels AuffigTrotha Barbua tBernburg 43 MagdeburgKalbe 02 Sittenbera
v s

u

9 d
S I

r

Des sind die

Ortiz onMandwasser Kugelndas bewährte Zahn und Mundpflegemittel
Ortlzon mocht den Mund geruchfret bleſcht die
ZBhne desinfiztert grändlſch schötzn vor Ansteckung

Erhöulch in Avotheken Drogerien Porfamerien

O t jtarremit ungeahnter Sicherheit bei Anwendung meiner Praks
Winke für Lantenspieler In wenigen Minuten prägen
Sie sich mohelos und unverliorbar alle Akkorde ein und
mit einem amüsanten Kniff die längston Liedertexte

Sie beherrschen kinderleicht alle 78 e Griffbrett
notieren überraschend einfaneh ohno Noten Melodie un
Bewleitung transponieren blitaschnell bestimmen miühelosoden Akkord orhgten Fingerschmerzen delm Spielen asw
Mk 70 frol aller Spesen Nachnahme 13575

Ed Thürey Köln Nippes 24

ei zig HOTEL HAUFFE
Vollstündig neu eingoertehtet

r VIies Wasvier a Telephon in jed Zimmer
Chefredakteur Konrad Pohl Verantwortlich für den politiſcheni V Ernſt Elteſter für Kunſt u Wiſſenſchaft u Unter
altungsblatt Ernſt Elteſter für die Stadtzeitung Gerichtsa und Umgebung Walter Britting für den Handelsteil
ibert Herling für Sport und Kleine Chronik Arthur Perſch
ür die Anzeigen Walier Pfennigdorf Sämtlich in HalleVruner Redaktion Hr Richard Bahr Berlin W 40

FürſtBismarck Straße 2 Druck und Verlag Halliſche Nach
richten Gebr Huck

Reu eröffnet

ſowie meiner werten Nachbar

Weiche Sport KragenEingang Kleine Märkerſtr
t Dauerwäsche Vertrieb

Indem ich den verehrl Herrſchaften meine 1 Treppeind Ferne beſtens empfehle Kl Berlin rechis

Hochachtungsvoll

Fritz Schober 3 Elegante
Konditor 3 Danentachen

in prima Leder
und h3828

allen Preislagen
H Krasemann
nur Schmeerſtr 19

Hauſierer

Wirtin u Pilo
ſowie Ia Kchnürſenlel

690

in allen Ausführungen
Rönicke Gobenſtr 23

T Fahrrädermit Gummibereiſung ſind
1173 l eingetroffen großer VPoſt

Fahrraddecken und prima
ausländiſche Luftſchiaucue

Conrad Wurmſtich
Fahrradhandlung

Fernr 3613

Melanchtonſtraße 45 Fernſprecher 1450 h u weid beſte Jellsur An und Abfuhr von Wagenladun Koffware 10 Kou 10 M
ſche Mauerſteine Sand uſw 4 Broberolen M 4,40Auch Lohnfnhrwert wird geſtellt 24102 I Sinne Man cher 451170



Anfang es Uhr
Walhalla Operetten Theate

Operetten Guſtſpiel getr cinet
Täglich der glänzende Operettenſchlager

Ihre Hoheit die Tänzerinl

Muſik von Walter Götze
Keine Ouvertüre Die h beginnt

T pünktlich 7n Saft ler e zn I mene o mn Varietee S r We t bKl KlausstrJeden d das mit r Lteem Beifall

aufgenommene Programm
ie ſchwarzen Nachtigallen Walther Kruſe2 ar Berger Lillyv Savany Lerchenduett

Poſſe Die Jagd nach der Wurſt
lene II behaglſche Peulnbenl

Gute üche

a

Künstler Doterdattung

Overpollinger
Heute von 6 Uhr an r

2 Gommernachsball

im n ln v
e
Wntergarten

Airektion Georg ArndtTreffpunkt aller sportleöhaber

Täglich ab 4 Uhr nachmittags

Groß Relt u Sportſeſt
bei gutem Wetter im ſchönen ſchattigen

Garten des Wintergartens
Für Kinder bedent en d ermäßigtePreiſe
Morgen Mittwoch von 7 Uhr ab

Hausball
Ständige Tun gPrenefübrt S

Eintrit 50 Pf

verbunden mit Roſenfeſt

Ballmuſtt ausgeführt poz r verſtärktenInus ein 0 nkeJntime S koration T nemvolonaſe
Ueberraſchungen

h r Sfelhaal Holdener Hoch

Mittwoch 9 Jnkt Tanz Kränzchenabends 6 Uhr Es ladet ein
Der Vorstand des 6 V Stammtiseh Bemültlichkelt

Markitlklrehe Freſtag T Julſ nachm 6 DUEr
2 Muslkallsche Vesper

des verstarkten Stadtsingechors u Mitw
von Otto Schwendler Cello u OscarKeblinz Orgel
Werke von Joh d Bach Fantasle gemoll

5 und r Ein feste Burg f OrgoelSarnbande u Air f Oello Ghorlioder und
MAodette Sei Lob und Prois mit Ehren

Frtro Vorſtellung nur bis Honnerstag ven e Fulf
im Ediſon Theater Goetheſtrafte 2Die Sonnenkinder

Senſations Schaufpiel in 6 Akten mit Karon Sandberq
Spannend packend ergreifend von Anfang bis EndeMit eigener Lebensgefahr der Schauſpieler Sonnen

kinder übertrifft alles bisher Gebotene7 r Ding h Preiss 3 W
Eintrittsprogramme zu 50 Pfg bol

e Heinrich Hothan u der Kirehtur
n Saulſchloßbrauerel

Donnerstag 10 Juli abds 18 Uhr
Großes Konzert
der Männer Liedertafel

gegr 1845 Leitung Konzertmſtr M Knoch
und der Kapelle des Freiwill Landes
jügerkorps Leitung Obermuſikmeiſter

C Stousr

Karten Mk 80 bei Heinrich Hothan
Muſikaltienhandlung ſowie in den Zi
garrengeſchäften O Jfland Gr Stein
ſtraße A Kopſch Ranniſcher Platz und
J L Heiſe Beruburgerſtraße an derKaſſe Mk 1 34004n Bei ungünſtiger Zyitteruns m

Weißbier Hallen
Mittwoch den 9 d Mts

Kavalierball
u t Anfang 6 Uhr Moderne Tänze

Mittwoch den 9 Juli 1919
u abends 27 Uhr r
Großer Ball

V wo Glatter Sgul
Goldener Adler Karten zu Mk 10 10 10 10 boi

Hrn Zigarrenhüändler Max Sechulz3 Gr Steinstr 2 Ecko Gr UlrichstrAmmendorf vormittags 1 Uhr und an der Sl groges Abonnenents Konnte i
ausgeführt vom Seifert Orcheſtex an e eſchließend Tanz Kränzchen
Mittwoch den 9 Zulit 1919Beginn i Uhrleuentturimn

Morgen Mittwoch ab 4 Uhr

Bail der G

e Geſchan r g
Kuſten Handleiterwagen

e Erſatrüber
h02605

e heiſe Regen Detektis Ahentener

r

Marry Mi und seine Gehilfen in ihren Glanzrollen
Spannendes Betektivadrama in 5 Aktenſein Arme e
rer 22 ohò h in 4 u n

Das höchste Gevetz der hat

Crobe e T De So T ſerzens
9 rofe 2ununtt

m Veitung e a D Richard Seifert

S Anfang 6 Uhr
h Tanz Akaciemſe Artmann

c

c

Ab heuto hie grosse en ation

Origtnal Wild West

Aeusserst spannendes Cowboy
u Indianer Drama in 3 Akten

Mia Pankan in

Dramat e in 4 Akten
S e t 3 S

Be dem am Mittwoch den 9 ZJuli im Kuaſſoe

garten Tr o regeTanzkränzchen
ladet freundlichſt ein Der Vorſtand

a

Aktien Bierbrauerei
Deſſauerſtrafße 34131

Heute Operetten Abend
Anfang 7 Uhr

ausgeführt vom Seifert Orcheſter

Kriegsküuche1 unſerem am Se den 9 Juli in der

c g1S Kaiſer Wilbelms Halle ſtattfindenden

n BALLFrgnben wir uns Sie hierdurch freundlich z uladen
er Vorſtandöchüyenhaus Ammwendorf

Größtes Balllokal

De Neue Bewirtſchaftung

Morgen Mittwoch den 9 Juli
Crober Ball
Bandonion Musik

des Bandonton Klun Waldröschen
Anfang 6 Uhr

Geſchäftsſtelle Magdeburgerftrafie 31 ptr
Gefl Anmeldungen erbeten

Beachten Sie bitte morgen mein Jnſerat b1626
W Arimann Lepr Tanzlehrer

eginn neuer

Anfänger
nterrichte

für Damen und Herren in
Gabelsberger scher Schnell
r nrit Dounerstaa donG Juli 28 Uhr Schule desraſtenniſchen Vereins e
Gr Ulrichſtr 10 Hof I Zimmer
Nr 1 Wir bitten um rege Be
teiligung h 4849erein von 1859

6 u Nuch Noſis Elegante
Das Geheimnis aller Ge Gtraßenſchuhe
heimniſſe ſympath Haus aus Leder oder Stoff w
ſchatz m Abbild große ſauber angefertigt Leder

Gr Klan Klausſtraße 36 part

lkuinf
Mawerleiturggbänne

liefern
Gose WernerHalle a Frieſenſtr 7S h AUDohlangen

nur für Selbſtverbraucher hat noch abzugeben
ne Hohlm 100 Stück Unter Maſchwitz Nr Z

090096609000068901,50 M m Gold 30,50 M
rein Tabak per Nachn

an UVhren

Off freibl Rich Heinig

übernimmt bei ſolid Aus

rkA Grünfeld Bücherverſ
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